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EGAL WIE DAS WETTER IST …

Generelle Öffnungszeiten
Mo – Fr: 8:00 – 18:00 Uhr Sa: 8:00 – 12:00 Uhr
ohne Voranmeldung

Wir sind immer für Sie da und  
freuen uns auf Sie und Ihr Fahrzeug!

Ihr TÜFA-TEAM Mit oder OHNE Voranmeldung*.

Jetzt zur HU/AU  
anmelden

Seit 1985 für Sie praktisch reklamationsfreie Dienstleistung.

Exklusiv, Individuell
und BezahlbarHaus- Modelltechnik & Handels GmbH

HAUSTECHNIK GmbH

Bäder ● Sanitär ● Küchen
Heizung ● Wärmepumpen

Naturstein ● Duschwannen
Waschtische

Balkon-, Garagen- +
Terrassensanierung

Tel. 0 61 27 - 22 86
Tel. 0 61 27 - 92 05 11

Die vielen Kahlstellen – so-
genannte Kalamitätsflächen 
– zeugen vom „Leid“ unserer 
Wälder. Trockenheit, der Kli-
mawandel und der Borkenkäfer 
haben insbesondere den Fich-
ten so zugesetzt, dass sie gefällt 
werden mussten. So entstan-
den die Wunden im Wald. Das 
hat die Pfadfinder vom Stamm 
Parzival in Niedernhausen nicht 
ruhen lassen – sie haben sich an 
den HessenForst mit ihrem zu-
ständigen Revierförster Chris-
toph Dries gewandt und Hilfe 
angeboten. Zusammen mit dem 
Lions Club Niedernhausen und 
der Gemeinde konnte ein Pro-
jektteam gegründet werden, das 
sich das Ziel zur Pflanzung von 
2000 Jungbäumchen gesetzt hat. 
Finanziert haben die Beschaf-
fung der Pflänzchen im wesent-
lichen der Lions Club sowie die 
Gemeinde Niedernhausen. So 
trafen sich am letzten Samstag 
nach einer regnerischen Nacht 

bei dann doch am Tage besse-
rem Wetter Lions-Mitglieder mit 
den Pfadfindern am Parkplatz 
unter der Autobahn „Am Deuß-
tal“ und wanderten gemeinsam 
zum ausgesuchten Waldareal 
von knapp 3500 qm am Südhang 
des Theißtales. Dort war die 
Fläche bereits eingezäunt, um 
Verbiss der kleinen Bäumchen 
zu vermeiden und die Pflanz-
stellen mit einem weißen Punkt 
markiert. Christoph Dries erläu-
terte die Vorgehensweise. Zwei-
er-Pflanzteams – der eine mit 
dem Spaten zuständig für das 
Pflanzloch und der andere in 
Handreichung der Jungbäum-
chen – sollten in quadratischen 
Arealen die Bäumchen setzen. 
Das im Wechsel mit Traubenei-
chen, Vogelkirsche, Ebereschen 
und Walnussbäumen. Die in 
Containern angeliefert wurden 
und mitsamt ihrer Wurzelerde 
in das Pflanzloch gesetzt und 
festgetreten werden sollten. 

Christina von Bartenwerffer, Vi-
zepräsidentin der Lions, freute 
sich über den Eifer und das En-
gagement der jungen Menschen 
und natürlich auch über die na-
hezu vollständige Präsenz der 
örtlichen Lions. Sie erwähnte 
die Aufgaben des Lions Clubs 
Niedernhausen zur Unterstüt-
zung sozialer Projekte wie erst 

kürzlich der Hospizstiftung oder 
der Tafel und für die Jugend. 
Wobei diese Aktion nicht für 
die Jugend, sondern mit ihr zu-
sammen erfolgen würde. Aber 
eben als Ziel habe, Grundlage 
zu schaffen, den Wald für die 
nachfolgenden Generationen 
zu erhalten.
Eberhard Heyne

Gemeinsam für einen „neuen“ Wald

Revierförster Christoph Dries erklärt, wie gepflanzt wird

Henel Antiquitäten KAUFT AN:

www.henel-antiques.de 0611/24007922

Porzellan, Zinn,  
Teppiche, 
 Bleikristall, 
 Bestecke,  
Münzen,  
Silber, Uhren/ 
Taschenuhren, 
Optikgeräte,  
Militaria,  
Gemälde,  
Skulpturen, 
Schmuck 
u. v. m. 

Auch ganze 
Haushaltsauf-
lösungen und 
Nachlässe.

Ladenlokal:  
Schultheißstr.11, 
65191 Wiesbaden 

Zertifizierter 
Sachverständiger 
und Auktionator!

Bahnhofstraße 16  65527 Niedernhausen 
Tel. 06127 9999232  E-Mail: info@taunus-hoerstudio.de

Feiern Sie mit uns die 

Neueröffnung
in der Woche vom 30. Oktober bis 4. November  

mit einem Glas Sekt. Wir freuen uns auf Ihrem Besuch!

Hört, hört! Endlich ein Hörgeräteakustiker 
in Niedernhausen!

Chor Terzschlag e. V. zurück auf der Bühne –  
Liedernachmittag am 26. November 2023

Fast genau auf den Tag drei Jah-
re nach ihrem letzten Konzert 
kehren die Sängerinnen und 
Sänger des Chores Terzschlag 
e.  V. mit einem Liedernach-
mittag zurück auf die Bühne. 
2019 füllte der Chor zuletzt die 
Lenzenberghalle in Niederseel-
bach, dann kam Corona und 
ein Umbruch beim Chor. Doch 

nun feiert der Chor mit neuem 
Chorleiter und neuen Stimmen 
sein Comeback. Am Sonntag, 
den 26. November 2023 wird der 
Chor wieder zu hören sein, Ein-
lass ist um 14.30 Uhr, Beginn ist 
dann um 15.00 Uhr. Der Eintritt 
ist frei, Spenden sind gerne ge-
sehen, für das leibliche Wohl 
wird gesorgt sein.

Seniorennachmittag in Maria Königin
Die Katholische Pfarrei St. 
Martin Idsteiner Land lädt am 
Freitag, 17. November, alle 
Senioren aus Niedernhausen 
zu einem gemütlichen Nach-
mittag ein. Die Veranstaltung 
beginnt um 14.30 Uhr in der 
Kirche mit einem Wortgottes-
dienst, den Pastoralreferentin 
Marlene Wynands hält. 
Im Anschluss erwartet die Gäs-
te im Pfarrsaal Kaffee, Kuchen, 
ein Gläschen Wein und ein klei-
nes Programm. Der besseren 

Planung wegen wird um eine 
Anmeldung im Zentralen Pfarr-
büro unter 06126 95373-00 ge-
beten. Bei Bedarf steht ein Fahr-
dienst bereit, um Teilnehmer in 
die Kirche Maria Königin und 
anschließend wieder zurück zu 
fahren. Wer diesen in Anspruch 
nehmen möchte, kann dies 
bei der Anmeldung mitteilen. 
Das Team freut sich auf einen 
schönen Nachmittag mit den 
Senioren, die gerne auch eine 
Begleitung mitbringen können.

http://www.nowitex.de
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Datenschutz
Wir verarbeiten personenbe-
zogene Daten im Einklang mit 
den Bestimmungen der Euro-
päischen Datenschutz-Grund-
verordnung (DS-GVO) und 
dem Bundesdatenschutzgesetz 
(BDSG). Wir verarbeiten und 
speichern personenbezogene 
Daten für die Dauer unserer 
Geschäftsbeziehung. Die Lö-
schung dieser Daten erfolgt 
nach der Beendigung unserer 
Geschäftsbeziehung.

Niedernhausener Anzeiger

Kirchliche Nachrichten
Evangelisch
Niedernhausen, 
Christuskirche
Informationen und den Gottes-
dienst als Livestream finden Sie 
über unsere Homepage https:// 
christuskirche-niedernhausen.de.
Tel.: 06127-2405
E-Mail: kirchengemeinde.nie 
dernhausen@ekhn.de

Ev. Johannesgemeinde,
Niederseelbach
So., 11.00 Gottesdienst in der Jo-
hanneskapelle in Dasbach
Di., 10.00 Walk & Talk in Das-
bach/Brunnen und um 11.00 in 
Niederseelbach/Gemeindehaus
Do. (9.11.), 10.00 Gedächtnis-
training im Gemeindehaus in 
Niederseelbach
Ev. Pfarramt Niederseelbach 
Tel.: 06127-7003514.
E-Mail: pfarramt@kirche-nie 
derseelbach.de

Talkirchengemeinde Eppstein
Tel.: 06198-8533
E-Mail: gemeinde@talkirche.de 
Homepage: www.talkirche.de

Emmausgemeinde Eppstein 
mit Bremthal/Ehlhalten/Nie-
derjosbach
Tel.: 06198-33770
E-Mail: pfarramt@emmaus- 
bremthal.de
www.emmaus-bremthal.de 

Katholisch
Maria Königin Niedernhausen
So., 9.30 Eucharistiefeier, Hu-
bertusmesse mit dem Jagd-
hornbläserchor des Jagdverein 
Untertaunus
So., 9.30 Kinderwortgottesdienst
So., 11.30 Gräbersegnung, Fried-
hof Königshofen
So., 14.00 Gräbersegnung, Fried-
hof Niedernhausen
Di., 18.05 Dienstagsgebet „Wir 
zünden eine Kerze an“
Mi., 11.40 Ökum Friedensgebet 
Mi., 18.00 Rosenkranzgebet
Mi., 18.30 Euchar. Anbetung
Mi., 19.00 Eucharistiefeier 

St. Martha Engenhahn
Sa., 15.00 Gräbersegnung, Fried-
hof Engenhahn

So., 11.00 Eucharistiefeier
Mo., 18.00 Stilles Gebet
Do., 9.30 Eucharistiefeier

St. Michael Oberjosbach
Do., 18.00 Friedensgebet
Sa., 15,00 Gräbersegnung, Be-
ginn in der Kirche
So., 18.00 Eucharistiefeier

Bitte beachten Sie die aktuellen 
Hinweise bezüglich der Gottes-
dienste auf unserer Webseite: 
katholisch-idsteinerland.de! 
Über diese haben Sie auch die 
Möglichkeit das Evangelium, die 
Predigt und das Gottesdienstheft 
für den jeweiligen Sonntagsgot-
tesdienst anzuschauen. Schwer-
punktbüro Niedernhausen: 
Tel. 06126- 95373-11; E-Mail: 
m.schmidt@katholisch-idstei 
nerland.de. Neue Öffnungszei-
ten: Mittwoch von 16 bis 19 Uhr

Neuapostolische Kirche
Niedernhausen
www.nak-wiesbaden.de/niedern 
hausen

Samstag, 4. November 2023
Falken-Apotheke
Kirchhohl 14
65207 Wiesbaden
Tel.: 06127/61700

Medimed Apotheke
Rudolfstraße 2–4
65510 Idstein
Tel.: 06126/710790

Welfenhof Apotheke
Mainzer-Str. 98–102
65189 Wiesbaden
Tel.: 0611/4509622

Sonntag, 5. November 2023
Sonnenberg Apotheke
Danziger Str. 34
65191 Wiesbaden
Tel.: 0611/540945

Geissels Apotheke
Patrickstr. 26
65191 Wiesbaden
Tel.: 0611/560673

Apotheke im Emstal
Schwalbacher Str. 20
65529 Waldems
Tel.: 06126/51615

Ohne Gewähr. Änderungen vorbehalten.

Apothekendienst

Ohne Gewähr. 
Änderungen vorbehalten. 

Samstag, 4. November 2023 
Sonntag, 5. November 2023
Tierärztin Yvonne Just
Feldstr. 12
65527 Niedernhausen
Tel.: 01522/7901122

https://tierarzt-notdienst-rtk.de/
Mobiler Tiernotdienst 24
Tel: 0160/88 11 88 4
Tierklinik Hofheim 
Tel.: 06192/290 290

Tierärzte­
notdienst

Niedernhausen

Senioren-
Veranstaltungs

kalender
BSK-Selbsthilfegruppe  
Alte Schule Königshofen
4.11.2023 um 14.30 Uhr 
Treffen in Königshofen
6.11.2023 um 15.00 Uhr 
Spielenachmittag
7.11.2023 um 15.00 Uhr 
Gymnastik

ÄwiN – Älter werden  
in Niedernhausen
5.11.2023 
Café Klatsch fällt aus!

Sonniger Herbst
6.11.2023 um 14.30 Uhr 
Montagtreff in der Autalhalle
8.11.2023 um 9.30 Uhr 
Gymnastik in der Autalhalle

VDK OV Niedernhausen
9.11.2023 um 15.00 Uhr 
Frauennachmittag im Café 
Flugel. Frau Roswitha Behnis 
berichtet über die Initiativen 
des VDK. Persönlicher Aus-
tausch steht im Mittelpunkt.

Bleiben Sie gesund!
Information
Tel. 06127-7057934

In diesem Jahr findet in der ka-
tholischen Kirche Maria Königin 
in Niedernhausen ein besonde-
rer Gottesdienst statt. Die Kirche 
und der Jagdverein Untertaunus 
e. V. laden zur diesjährigen Hu-
bertusmesse am Sonntag, dem 
5. November 2023, um 9.30 Uhr 
nach Niedernhausen ein. 
Die Hubertusmesse wird in 
jedem Jahr um den Hubertus-
tag, dem 3. November, zu Eh-
ren Gottes und zur Erinnerung 
an den Schutzpatron der Jäger, 
den Heiligen Huberts von Lüt-
tich, gehalten. Wesentlicher Be-
standteil der Hubertusmesse ist 
die musikalische Ausgestaltung 
durch das Jagdhorn-Bläser-
Korps des Jagdvereins Unter-
taunus. Mit den stimmgewal-
tigen Parforcehörnern werden 
in beeindruckender Weise Stü-
cke aus der französischen und 
deutschen Hubertusmesse ge-
blasen. Alle naturbegeisterten 
Menschen sind herzlich ein-
geladen, an dieser besonderen 
Veranstaltung teilzunehmen 
und sich von der Atmosphäre 
und Bedeutung der Hubertus-
messe inspirieren zu lassen. Ge-

rade in der heutigen schnelllebi-
gen Zeit, in der viele Menschen 
in ihrem Handeln keinen Bezug 
zu Gott sehen, ist es sinnvoll 
und notwendig, die Menschen 
an ihre Verantwortung für die 
Schöpfung und die Jäger an die 
Grundsätze der Weidgerechtig-
keit zu erinnern. Es tut uns allen 
gut, etwas Demut und Dankbar-
keit zu empfinden für das, was 
wir in der Natur sehen und er-
leben dürfen. 
Das ist alles keine Selbstver-
ständlichkeit, sondern ein Ge-
schenk, welches wir nicht hoch 
genug schätzen und würdigen 
können. Auch die jagdliche Mu-
sik der Parforce-Hörner gehört 
zur Vielfalt und Schönheit der 
Schöpfung und ist Teil der Jagd. 
Die Musikstücke der Hubertus-
messe sind Ton und Melodie ge-
wordene Empfindungen für die 
Schönheit der Natur, der Freude 
an der Jagd und der Dankbarkeit 
für die Schöpfung. 
Besser als über die Musik der 
Parforcehörner in der Huber-
tusmesse lassen sich diese Emp-
findungen kaum zum Ausdruck 
bringen.

Hubertusmesse mit 
Parforcehorn-Klängen 

Privatgymnasium
Königshofen
Infoabend am 
6. November 2023
Um 20:00 Uhr

• Kleine Klassen bis max. 15 Schüler
• Hausaufgabenbetreuung
• Kulturfahrten in den Ferien
• Schulbus von Wiesbaden/Hbf
Niederseelbacher Str. 64 │65527 Niedernhausen
E-Mail:schule@pg-k.de │ Web: www.pg-k.de

Beratung über die Angebote der  
Hospizbewegung im Idsteiner Land e. V.

Haben Sie Fragen? Dann rufen 
Sie uns an!
In der Hospizbewegung en-
gagieren sich viele Menschen 
ehrenamtlich und bringen ihre 
Ideen und Talente mit ein. Das 
ermöglicht vielfältige Unter-
stützung und Beratungsan-
gebote, die wir Ihnen gern im 
Einzelnen vorstellen und ver-
mitteln. 
So gibt es z. B. Informationen 
über

	– den Palliativpass
	– den Ablauf einer ambulanten 

Hospizbegleitung durch eh-
renamtliche BegleiterInnen

	– die spezialisierte ambulante 
Palliativversorgung

	– das Sonntagscafé für Trau-
ernde

	– die Trauergruppe

	– die Trauerwanderungen und 
den Trauerspaziergang

	– das neue Betreuungsrecht
	– offene Themenabende

Bitte melden Sie sich an: Tel. 
06126 7002713
Die nächsten Termine sind am 
Dienstag, 7.11.2023, um 15.00 
Uhr und am Dienstag, 5.12., 
um 15.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Sie!
Ihre Hospizbewegung im Id-
steiner Land e. V.

Sonntagscafé für Trauernde
Mit dem Tod eines nahestehen-
den Menschen ist nichts mehr 
wie es war. Das Leben neu aus-
zurichten ist eine große Her-
ausforderung. Es kann guttun, 
sich mit anderen in geschützter 
Atmosphäre auszutauschen, zu 

reden, zuzuhören oder auch ge-
meinsam zu schweigen. An je-
dem 2. Sonntag im Monat sind 
Sie herzlich eingeladen zum 
Sonntagscafé im Haus der Kir-
che und Diakonie Idstein, Fürs-
tin-Henriette-Dorothea Weg 1. 
Wir beginnen gemeinsam um 
15 Uhr. Bei Kaffee und Kuchen 
eröffnet sich die Möglichkeit 
zum Gespräch über alles, was 
den neuen Alltag bestimmt – 
Schmerzliches und Fröhliches, 
Vergangenes und Zukünftiges, 
Sorgen und Hoffnungen. Das 
Sonntagscafé endet gegen 17 Uhr.  
Das Team unter der Leitung von 
Dorothea Schönhals-Schlaudt 
freut sich auf Sie beim nächsten 
Sonntagscafé am 12.11.2023. 
Eine Anmeldung ist nicht er-
forderlich.

Sabine Christine BachonSabine Christine Bachon

Goldschmiede-Werkstatt

Neuanfertigungen
Umarbeitungen
Reparaturen

Termin nach

Vereinbarung:

01511 52 78 91 5

Am Heideborn 27      65527 Niedernhausen-Niederseelbach*
Auf Wunsch komme ich auch gerne zu Ihnen nach Hause

Goldschmiedin auf Rädern

In den vorherigen Folgen hat-
ten wir über Eigenschaften und 
Folgen der Künstlichen Intelli-
genz (KI) gesprochen. Die Aus-
wirkung werden – so ist heute 
schon erkennbar – sich auf dem 
Arbeitsmarkt zeigen. Mit dem 
Fortschreiten der Künstlichen 
Intelligenz und von Automati-
sierungstechnologien werden 
bestimmte Arbeitsbereiche und 
Jobs in Zukunft stärker gefährdet 
sein. Die Automatisierung kann 
wiederholende, regelbasierte 
und datenintensive Aufgaben 
schneller und genauer ausfüh-
ren als Menschen. Ganz ähnlich 
verhielt sich der Arbeitsmarkt 
bei der Einführung der auto-
matisierten Informationsver-
arbeitung (EDV), die auch zu 
Befürchtungen im Verlust des 
Arbeitsplatzes führten. Natürlich 
soll hier nicht verschwiegen wer-
den, dass dem auch so war. Al-
lerdings mit einem unvergleich-
lichen Produktivitätszuwachs in 
Produktion, Handel und Dienst-
leistung, die den Menschen zum 
Nutzen waren. Sowie eine große 
Zahl an zusätzlichen Arbeitsplät-
zen, die im Laufe der Jahre in der 
IT geschaffen wurden. Hier sind 
einige Beispiele für Jobs aufge-
führt, die durch KI gefährdet sein 
könnten. Da sind zunächst viel 
routinemäßige Büroarbeiten, 
wie Jobs in der Dateneingabe, 

der Archivierung, Dokumenten-
verwaltung und einfache Buch-
haltungsaufgaben. KI-basierte 
Software und Roboter könnten 
diese zunehmend ersetzen. In 
der Produktion und Fertigung 
könnten in der Industrie Roboter 
und Automatisierungssysteme 
in der Lage sein, Produktions-
linien, Abläufe und Prozesse 
zu übernehmen, was zu weni-
ger Bedarf an manueller Arbeit 
führt. Fahrerlose Fahrzeuge und 
Drohnen könnten in Transport 
und Logistik den Bedarf an Fah-
rern und Zustellpersonal in der 
Lieferkette reduzieren. Chatbots 
und Sprachassistenten werden 
zunehmend verwendet, um im 
Kundendienst den Support für 
Kunden zu bieten und könn-
ten damit einige menschliche 
Kundendienstmitarbeiter erset-
zen. Auch im Bankwesen ist es 
möglich, dass in einigen Fällen 
KI-basierte Systeme Transak-
tionen, Kreditprüfungen und 
andere Finanzdienstleistungen 
schneller und effizienter be-
arbeiten können, als mensch-
liche Mitarbeiter. KI kann gro-
ße Datenmengen analysieren 
und Berichte generieren, was 
Auswirkungen auf einige Be-
rufe im Bereich Datenanalyse, 
Berichterstattung und Busi-
ness Intelligence haben könnte. 
Selbst im Einzelhandel mit den 

direkten Kontakten zu Kunden 
leistet KI an Selbstbedienungs-
kassen und in automatisierten 
Lagerhaltungssystemen präzise 
Dienste. Damit könnte sich der 
Bedarf an Kassierern/-innen 
und Lagerarbeitern reduzieren. 
Und schließlich bietet sich das 
weite Feld der medizinischen 
Diagnostik geradezu an. KI-ge-
stützte Diagnosesysteme könn-
ten Ärzte bei der Interpretation 
von medizinischen Bildern und 
Testergebnissen unterstützen. 
Bei allen Betrachtungen solcher 
Konjunktive für Arbeitsplatzver-
luste ist es wichtig zu beachten, 
dass während einige Jobs durch 
KI ersetzt werden, gleichzeitig 
neue Chancen und Berufe im 
Bereich der KI-Entwicklung, der 
Datenanalyse, Robotik und an-
deren Technologiefeldern ent-
stehen können. Grundsätzlich 
ist – wie bei allen umwälzenden 
Entwicklungen in der Arbeits-
welt zu beachten, dass die Um-
stellung auf eine KI-getriebene 
Arbeitsumgebung Anpassung 
und Weiterbildung erforderlich 
sind, um den technologischen 
Wandel erfolgreich zu bewälti-
gen. In der nächsten Folge wird 
über das Beispiel eines sozialen 
Berufsbildes – der Pflege – ge-
sprochen, in der die KI hilfreich 
sein kann.
KI/Eberhard Heyne

Welche Jobs sind durch  
KI gefährdet?

https://christuskirche-niedernhausen.de
https://christuskirche-niedernhausen.de
mailto:m.schmidt@katholisch-idsteinerland.de
mailto:m.schmidt@katholisch-idsteinerland.de
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Liebe Mitglieder und Freunde 
der NRK, ich weiß, es gebietet 
der Anstand, nicht nachzutre-
ten. Aber ist die Partei DIE LIN-
KE nicht für das fortschreitende 
Ende schließlich selbst verant-
wortlich? Auch wenn man ger-
ne Frau Sahra Wagenknecht die 
Schuld zuschiebt. Klar scheint, 
dass fast ein Viertel der Bundes-
tags- Fraktion mitgehen, wenn 
aus dem Verein im Januar eine 
Partei entstehen wird. Aus vie-
len kleinen Erosionen wird der 
große Erdrutsch. Bleiben wir 
noch kurz im Ausland: nach vier 
Jahrzehnten Wirtschaftswun-
der gerät Chinas Aufstieg ins 
Stocken. Die Menschen leiden 
unter Arbeitslosigkeit und sin-
kenden Löhnen. Die Folgen für 

die Weltpolitik dürften gravie-
rend werden. Autoritäre Staaten 
suchen dann oft den Aus-weg in 
außenpolitischen Aktionen.
Themenwechsel: Große Chance 
oder großes Risiko? – das Thema 
KI. In näherer Zeit sollten wir 
uns mehr mit dem beschäfti-
gen was künstliche Intelligenz 
schon kann – und was (noch) 
nicht. Die nur angesprochenen 
Themen sind Gegenstand eines 
Referates „Am Rande des Ab-
grunds“ das im Rahmen einer 
Veranstaltung der NRK e. V. – der 
Niedernhausener Reservisten zu 
Gehör kommen soll. Zunächst 
aber wird Dip.-Ing. Eberhard 
Hentzschel am Dienstag, den 7. 
November 2023, 19.00 Uhr im 
Schützenhaus zu Königshofen 

zum Bergbau im Erzgebirge vor 
tragen. Das erscheint als unver-
fängliches Thema weil in der 
Reihe historischer Vorträge ein-
zuordnen, aber richtiger Weise 
steht da historisch-wehrtech-
nische Thematik an. Stichwort 
u. a. WISMUT. Es ist eine öffent-
liche Veranstaltung zu der wir 
gerne einladen. 
Anmeldung (Tel 06127-78217) 
oder E-Mail Michael.Rodschin 
ka@gmx.de bedarf die Teilnah-
me am traditionellen Gansessen 
zum Beginn der Wintersaison 
am Freitag, den 17. Novem-
ber 2023, ab 19.00 Uhr – einer 
unser beliebten geselligen Zu-
sammenkünfte. 
Michael Rodschinka, Vors. der 
NRK e. V.

Niedernhausener Reservisten Kameradschaft e. V.

Informationen

BETRIEBLICHE 
GESUNDHEITSFÖRDERUNG 
MIT VITOVA!
FÜR ALLE KLEINEN UND
MITTLEREN UNTERNEHMEN

Stärkere Arbeitgeber-
attraktivität & mehr
Bewerbungen

Höhere Produktivität
& weniger Fehlzeiten

Größere Mitarbeiter-
zufriedenheit

JETZT INFORMIEREN!

E-Mail: info@vitova.de

Tel.: 0176 20 94 65 79

Zum letzten Konzert in diesem 
Jahr hatte der Förderverein St. 
Michael Oberjosbach am letz-
ten Samstag eingeladen. Eine 
fast volle Kirche erwartete die 
drei Musikerinnen von Klezmers 
Techter mit ihren Instrumenten 
Klarinette, Kontrabass, Akkor-
deon, Querflöte und Zembalon 
(Hackbrett). Viele Zuhörer waren 
nach Gusbach gekommen, um 
dieses besondere Ensemble und 
deren außergewöhnliche Musik 
zu erleben. Sie wurden nicht ent-
täuscht und erlebten einen unter-
haltsamen und musikalisch sehr 
abwechslungsreichen Abend. 
Die drei Musikerinnen über-
zeugten durch hervorragende 
Musikalität und vor allem großer 
Spielfreude. Die Abfolge der prä-
sentierten Musikstücke reichte 
von klassischer Klezmer Musik 
aus dem Stedtl, d.  h. aus den 

jüdischen Ghettos Osteuropas 
mit melancholischen und heite-
ren Klängen, über sephardische 
Stücke der iberischen jüdischen 
Tradition bis zu Eigenkomposi-
tionen der Ensemblemitglieder. 
Besonders beeindruckend war 
das musikalische Können jeder 
einzelnen Musikerin: Gabriele 
Kaufmann mit ihrem äußerst 
differenzierten Spiel sowohl 
an der Bass Klarinette als auch 
der B-Klarinette begeisterte das 
Publikum mit ihrer Vielfalt der 
Tongestaltung und Geschwin-
digkeit an diesen Instrumenten. 
Nina Hacker mit dem Kontra-
bass zeigte ein geschmeidiges 
und sehr anpassungsfähiges 
Spiel und beeindruckte nicht 
nur mit ihrer Größe, sondern 
vor allem mit ihrem rhythmisch 
gefühlvollen Klang zu allen Stü-
cken. Die dritte im Bunde, Almut 

Schwab, beeindruckte vor allem 
durch ihr musikalisches Tempe-
rament und ihre unglaubliche 
Vielfalt an Instrumenten: Quer-
flöte, Akkordeon und Zemba-
lon. Und dies alles mit viel mu-
sikalischem Feingefühl, Können 
und temperamentvoller, mitrei-
ßender Präsenz. Hinzu kamen 
ihre äußerst informativen und 
heiteren Einwürfe vor und nach 
den Musikstücken. Ein äußerst 
unterhaltsamer und musikalisch 
mitreißender Abend wurde vom 
Publikum mit stehenden Ova-
tionen und großzügigen Spen-
den gedankt. Der Förderverein 
bedankt sich bei allen Helfern 
und Helferinnen dieser Kon-
zertsaison und den zahlreichen 
Besuchern der Konzerte in 2023. 
Die Planungen für die nächste 
Saison in 2024 sind bereits in 
konkreter Planung.

Klezmer Techter in St. Michael 

Mal heiter, mal melancholisch

Klezmer Techter in St. Michael von Oberjosbach

Die Landtagswahl Hessen und 
die Abstimmung zur Windkraft 
sind gelaufen. Über das Ergeb-
nis der Landtagswahl in Hessen 
und für den Wahlkreiskandi-
daten der CDU, Andre´ Stolz, 
freut sich der Vorstand der CDU 
Oberjosbach und hofft auf eine 
gute Arbeit mit der CDU in Hes-
sen. Der CDU Vorstand dankt 
den Wählerinnen und Wäh-
lern sowie allen Helferinnen 
und Helfern und den Wahlvor-
ständen. In Sachen Windkraft 
hätte man sich ein klares Nein 
gewünscht, leider ist anders 
entschieden. Bedauerlich fand 
der Vorstand, dass einige Wind-

befürworter die „Neinstimmer“ 
von oben herab als unklug und 
dumm betrachtet haben. De-
mokratie lebt von vielen De-
mokratinnen und Demokra-
ten. Nicht nur als Wählerinnen 
und Wähler, sondern auch von 
aktiven Mitmacherinnen und 
Mitmachern. Der CDU Ortsver-
band lädt hierzu ein. Aus Anlass 
der Einweihung des Gemein-
schaftszentrums Oberjosbach/
neue Feuerwehrstation zur Kerb 
1973, also vor 50 Jahren, wurde 
noch der Punkt Infrastruktur 
im Ort besprochen. Der Name 
„Gemeinschaftszentrum“ ist 
Programm. Gute gemeinsame 

Arbeit für den Ort ist Ziel und 
Notwendigkeit zugleich. Also 
Hand in Hand, Eigenarbeit und 
Gemeinde. Ein gutes Beispiel ist 
der Brunnenplatz, der in Eigen-
arbeit und Spenden vor 20 Jah-
ren geschaffen wurde. Auch die 
neuen Infrastrukturergebnisse, 
wie die Einrichtung einer Krip-
pe beim Kindergarten und die 
in Arbeit befindliche Verlegung 
der Glasfaserinfrastruktur wur-
den positiv aufgenommen und 
mit Dank versehen. Als Nächs-
tes werden die Wasserfrage und 
unser Wald Gegenstand von Be-
ratungen sein.
M. Racky

Mitmachen ist angesagt

Oberjosbach

Pressemitteilung der Gemeinde Niedernhausen

Die Gemeindekasse und das 
Steueramt sind am 8.11.2023 
und 9.11.2023 geschlossen
Die Gemeindekasse und das 
Steueramt der Gemeinde Nie-
dernhausen bleiben am Mitt-
woch, den 8.11.2023, und am 
Donnerstag, den 9.11.2023, 

aufgrund laufender Umbau-
maßnahmen jeweils ganztägig 
geschlossen. Die Gemeinde 
Niedernhausen bittet insoweit 
um Verständnis.

Nächste Öffentliche Führung 
im Opel-Zoo am Samstag, 
4.11.24, 15 Uhr.
In der nächsten Öffentlichen 
Führung im Opel-Zoo geht es 
um „Tierische Beziehungen“. 
Elefantenbullen leben alleine, 
Gibbons in einer Paarbeziehung 
und Erdmännchen in Gruppen. 
Warum gibt es überhaupt Unter-
schiede in den Beziehungsfor-
men? Von welchen Umwelt- und 
Konkurrenzbedingungen ist es 
abhängig, dass die eine oder 
andere Beziehungsform für die 
eine Tierart sinnvoll ist, für die 
andere aber nicht? Diesen und 
weiteren Fragen geht die nächs-
te Öffentliche Führung im Opel-
Zoo nach. Die Führung startet 
am 4. November 2024 um 15 Uhr 
an der Statue des Zoogründers 
hinter dem Haupteingang. Sie 
dauert etwa eine Stunde und ist 
für Familien geeignet. Eine An-
meldung ist nicht erforderlich. 
Die Führung ist kostenfrei, ohne 
Zuschlag zum Eintrittspreis.

Tierische Beziehungen:  
Singles, Paare und Gruppen

Erdmännchen sind gezwungen in großen Gruppen zu leben, da der 
Feinddruck sehr groß ist. (Bild: Archiv Opel-Zoo)
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Barbara Leciejewski
In Liebe, Deine Lina
List Verlag

Die Halbwaise Lina Borger und 
der Kaufmannssohn Albert 
Lehnert sind seit langer Zeit 

ein innig verliebtes Paar. Auf 
dem Land, wo Ehen meist aus 
Vernunft geschlossen werden, 
etwas Besonderes. Als Lina 
schwanger wird, will Albert sie 
heiraten, doch seine Familie 
droht ihm mit Enterbung. Al-
bert lässt Lina im Stich. Das 
Mädchen wird fortan im Dorf 
geschnitten, bekommt keine 
Arbeit mehr, und das Geld zu 
Hause reicht hinten und vorne 
nicht. Ein guter Freund jedoch 
kommt ihr zu Hilfe: Karl Schä-
fer, der selbst als »Bankert« 
aufgewachsen ist und weiß, 
wie unbarmherzig die Dorfge-
meinschaft mit Menschen um-
springt, die sich vermeintlich 
schuldig gemacht haben – man 
strafte damals Karls Mutter, 
nicht ihren Vergewaltiger. Karl 
bietet Lina an, sie zu heiraten 

und die Enge des Dorfes zu ver-
lassen. Gemeinsam mit der neu-
geborenen Charlotte gehen Lina 
und Karl nach Bremen. Doch 
anders als Karl sehnt sich Lina 
nach der Heimat zurück, nach 
ihren Brüdern und dem Vater. 
Doch bei einem Besuch kommt 
es zu einer folgenschweren Be-
gegnung, die die glückliche Fa-
milie zu zerreißen droht. 
Sofa, Decke und dieses Buch – 
perfekt für Regentage!

Frau Schüller von der Buchhandlung 
Sommer empfiehlt:

Jetzt ein Buch!

In Liebe, Deine Lina

www.buchhandlung-sommer.de

Unsere neuen Öffnungszeiten:  
Di–Fr 10.00 Uhr bis 18.00 Uhr  /  Sa 10.00 Uhr bis 14.00 Uhr

In Deutschland hängt der Bil-
dungserfolg von Schülerinnen 
oder Schülern oft noch sehr eng 
an der Bildung der Eltern, und 
die Politik versucht seit langem, 
hier steuernd einzugreifen, und 
die Bildungs-Chancen für alle 
Kinder so gut es geht zu öffnen. 
Eine der Ursachen ist natürlich, 
dass in Elternhäusern mit ho-
hem Bildungsgrad tendenziell 
stärker darauf geachtet wird, 
dass die Kinder sorgfältig ihre 
Hausaufgaben erledigen, und 
sie pünktlich und ausgeruht zur 
Schule kommen. Ein weiterer 
Faktor ist natürlich, dass es oft 
noch vom Geldbeutel der Eltern 
abhängt, ob die Kinder ein Mu-
sikinstrument erlernen, private 
Nachhilfe erhalten, gute Sport-
Angebote und Literatur nutzen 
und an Kultur teilhaben können. 
Hier ist die Aufgabe der Politik, 
auch Kindern aus armutsgefähr-
deten Familien diese Chancen zu 
ermöglichen, um ihre Bildungs-
Entwicklung gleichberechtigt 
zu fördern. Dazu kommt: viele 
Schulen in Großstädten sind 
heute sogenannte „Problem-
Schulen“. Oft beginnt es mit einer 
erhöhten Auffälligkeit an Gewalt 
oder Mobbing, was den Ruf der 
Schule schädigt, und dann in der 
Folge dazu führt, dass die Schu-
len von denen Eltern, die die 
Möglichkeiten haben, gemieden 
werden, und eine Art Teufels-
kreis nach unten entsteht. Hier 
kann die Politik helfen, indem 
sie solche Schulen ganz gezielt 
unterstützt. Wir haben das in 
Nordrhein-Westfalen vor sechs 
Jahren begonnen, als die libe-
rale Bildungsministerin Yvonne 
Gebauer sogenannte „Talent-
schulen“ besonders unterstützt 
hatte. Diese Schulen erhalten 
zusätzliche Lehrerinnen und 
Lehrer, ein Extra-Budget, sowie 
Unterstützung durch Schul-
entwicklungsberatung, um die 
jeweilige Schule bestmöglich 
weiterzuentwickeln. Beson-
derer Wert wird hier auf eine 
höhere Freiheit der Lehrpläne 
und der pädagogischen Metho-
den gelegt, weil oft die Lehrer 
vor Ort am besten entscheiden 
können, welche Wege und Me-
thoden den größten Erfolg zum 
Erreichen der Lernziele und zur 
verbesserten Integration und 

Inklusion der verschiedenen 
Schülerinnen und Schüler ver-
sprechen. Dieses Konzept wur-
de in unserem nördlichen Nach-
barland erfolgreich erprobt, und 
wird jetzt mit dem sogenannten 
Startchancen-Programm auf 
ganz Deutschland ausgedehnt. 
Die Idee dahinter ist, dass der 
Bund und die Länder jeweils 
eine Milliarde über 10 Jahre in 
diese Ideen investieren, zusam-
men also 20 Milliarden Euro. 
Mit diesen Mitteln werden aus 
Brennpunkt-Schulen Leuchttür-
me gemacht, die künftig durch 
bessere Ausstattung mit Mate-
rial und Personal und flexiblere 
und individuellerer Unterrichts-
gestaltung besonders attraktiv 
werden. Um die Teilhabe der 
Kinder zum Beispiel beim Sport, 
in der Musik und der Hausauf-
gaben-Förderung zu verbessern 
planen wir eine digitale Lö-
sung, das heißt eine App, über 
die die Kinder diese Angebote 
kostenfrei buchen und belegen 
können, und die Vereine und 
Musiklehrer dann aus einem 
Teilhabe-Topf vergütet werden. 
Das halten wir für wesentlich 
zielgenauer, als einfach den El-
tern mehr Geld auszuschütten, 
so wie es Ministerin Lisa Paus 
geplant hatte. Zu oft landet die-
ses Geld leider nicht in Bildungs-
Angeboten. Diese Bundesre-
gierung hat bereits durch die 
Erhöhung des Kindergelds, des 
BAföGs und der Erhöhung des 
Bürgergelds ohnehin viele Leis-
tungen erhöht. Wir haben dafür 
gesorgt, dass Kinder aus Bürger-
geld-Empfängerfamilien ihre 
Minijob-Einnahmen behalten 
dürfen, dieser Lohn also nicht 
mehr von der Stütze der Eltern 
abgezogen wird. Damit schaffen 
wir weitere Brücken heraus aus 
dem Bürgergeld in den Teilha-
be-Erfolg als vollwertige Arbeits-
kraft. Es ist sowieso der falsche 
Weg, Einkommensunterschiede 
der Bürger von staatlicher Seite 
mit dem Auskippen von immer 
mehr Geld auszugleichen. Ent-
scheidend ist doch viel mehr, 
dass jeder die gleichen Chancen 
hat! Jedes Kind in Deutschland 
muss die Chance bekommen auf 
die beste Bildung, und den Weg 
in seinen Traumberuf bekom-
men. Was Menschen dann aus 

ihrem eigenen Leben machen, 
ob sie später mehr oder weni-
ger Fleiß an den Tag legen, das 
muss jeder für sich entscheiden. 
Und daran wird sich dann auch 
das Einkommen, und der Wohl-
stand bemessen. Aber jeder 
muss die gleichen Startchancen 
bekommen, auch wenn die El-
tern wenig Geld haben. 
Ganz besonders gefreut hat 
mich das Umdenken der Grü-
nen in den letzten Tagen: Wir Li-
beralen hatten ja verschiedene 
Gesetzes-Initiativen aufgelegt 
um die Wirtschaft wieder anzu-
kurbeln, also zum Beispiel das 
Wachstums-Chancen-Gesetz, 
das Bürokratie-Entlastungsge-
setz, und das Zukunftsfinan-
zierungsgesetz. Teile davon 
wurden ja bekanntlich von den 
Grünen im Bundeskabinett 
blockiert. In der vergangenen 
Woche hat Ricarda Lang, Vor-
sitzende der Bündnis-Grünen, 
ausgerechnet genau diese drei 
Gesetze in den sozialen Medien 
als ihre Erfolge gelobt, als proba-
te Mittel, um die Wettbewerbs-
fähigkeit in Deutschland wie-
der anzukurbeln. Auch wenn 
es auf den ersten Blick schräg 
erscheint, freut es mich wirk-
lich, wenn unsere politischen 
Wettbewerber irgendwann um-
denken, und zu guten und rich-
tigen Erkenntnissen kommen. 
So kann man arbeiten!

Alexander Müller
ist Mitglied des Deutschen Bun-
destages, und Mitglied der FDP-
Fraktion in der Gemeindever-
tretung Niedernhausen.
Sie erreichen ihn unter alexan 
der.mueller@bundestag.de, in 
den sozialen Netzwerken unter 
alexmuellerfdp

alexander.mueller@bundestag.de

Der Verteidiger Deiner Freiheit

Neues aus Berlin

– Anzeige –

Ihr Ziel, den Bürgerentscheid am 
8.Oktober 20223 zu einem Erfolg 
in Sachen Energiewende und 
Klimaschutz in Niedernhausen 
zu machen, hat unser Bündnis 
Nachhaltiges Niedernhausen er-
reicht. Mit 51,8 % Ja-Stimmen ha-
ben die Bürgerinnen und Bürger 
Niedernhausens der Gemeinde-
vertretung einen klaren Auftrag 
erteilt, das Projekt Windkraftan-
lagen in Niedernhausen zügig 
anzugehen.
Der sich nun anschließende Pro-
zess ist nicht trivial. Denn drei der 
von der Landesregierung ausge-
wiesenen Vorranggebiete liegen 
zwar in der Gemarkung Niedern-
hausen, aber ausschließlich das 
Gebiet am Hahnberg befindet 
sich im alleinigen Eigentum der 
Gemeinde Niedernhausen. Die 
Fläche nördlich Hohe Kanzel ge-
hört zu ca. 90 % dem Land Hessen 

bzw. der Stadt Idstein, das Gebiet 
westlich Nickel zu 80 % der Stadt 
Eppstein – eine Gemengelage, 
die uns als Bündnis weiterhin 
fordern wird.
Wir verfolgen daher nunmehr 
das Ziel, in konstruktiver Zu-
sammenarbeit mit den anderen 
Grundeigentümern bei der Er-
schließung der ausgewiesenen 
Vorranggebiete zu einer vernünf-
tigen und allen Beteiligten glei-
chermaßen gerecht werdenden 
Lösung zu kommen.
Sich allein auf eine Bebauung 
des Hahnbergs zu konzentrie-
ren, halten wir für wenig zielfüh-
rend. Denn dort könnten – wenn 
die größeren Anlagen zugrunde 
gelegt werden, die jeweils eine 
Leistung von etwa 6 Megawatt 
erbringen – nur zwei Windräder 
aufgestellt werden. Wir halten es 
für erforderlich, Idstein und Epp-
stein frühzeitig einzubinden. Da-
mit würde auf jeden Fall im Sinne 
des Klimaschutzes vermieden, 
dass die verfügbaren Flächen 
suboptimal genutzt werden. Des 
Weiteren setzt sich das Bündnis 

Nachhaltiges Niedernhausen da-
für ein, dass sich die Gemeinde 
Niedernhausen direkt an Wind-
kraftanlagen beteiligt. Errichtung 
und Betrieb der Windkraftanla-
gen sollten mit einem Koopera-
tionspartner erfolgen. Zusätzlich 
zu dem Gemeindeanteil an den 
Stromerlösen sowie den Gewer-
besteuer- und Pachteinnahmen 
ergäben sich so weitere dauer-
hafte Einnahmen. 
Die aus Sicht des Bündnisses 
angestrebte Realisierung eines 
Bürgerwindparks würde darü-
ber hinaus auch eine finanzielle 
Bürgerbeteiligung ermöglichen 
und sollte zu günstigeren Strom-
tarifen für alle Niedernhausener 
Haushalte führen.
In einem ersten Schritt sollte die 
Gemeindevertretung Niedern-
hausen die Gründung einer 
Projektierungsgesellschaft be-
schließen, an der die Gemeinde 
mit mindestens 51 % beteiligt ist. 
Außerdem sollten zügig vertrau-
ensvolle Gespräche mit den bei-
den Nachbargemeinden geführt 
werden.

Windkraftanlagen in Niedernhausen

Wie geht’s nun nach dem 
Bürgerentscheid weiter?

– Anzeige –

Bündnis Pro-Windkraft Niedernhausen, https://nachhaltiges-niedernhausen.de

Die deutsche Wirtschaft befin-
det sich derzeit in unruhigem 
Fahrwasser. Deshalb ist es er-
freulich, dass sich die Stim-
mung in den Unternehmen im 
Oktober deutlicher verbessert 
hat als erwartet. Das zeigt der 
Ifo-Geschäftsklimaindex, der 
im Vergleich zum Vormonat 
leicht gestiegen ist. Ende 2022 
und Anfang 2023 war die deut-
sche Wirtschaft zwei Quartale 
in Folge geschrumpft, ehe sie 
im Frühjahr stagnierte, so kom-
mentierte vergangenen Freitag 
tagesschau.de.
EZB-Zinsentwicklung:  Als 
Silberstreif am Horizont kann 
auch gewertet werden, dass die 
Inflation zuletzt leicht zurück-
gegangen ist. Aber noch nicht 
ausreichend. Deshalb belässt 
die Europäische Zentralbank 
(EZB) den Leitzins unverändert 
bei 4,50 %. Es ist davon auszuge-
hen, dass die EZB das Ende des 
Zinserhöhungszyklus erreicht 
hat und auch, dass die Rendi-
ten erstklassiger Staatsanleihen 
ihren Höhepunkt bald erreicht 
haben dürften. In diesem her-
ausfordernden Umfeld ist eine 
fundierte Finanzierungsbera-
tung sehr wichtig. Jetzt sind im 
Rahmen der Baufinanzierung 
maßgeschneiderte Lösungen 
gefordert und man sollte die 

Möglichkeiten prüfen, die sich 
durch die Wahl der individuell 
passenden Zinsbindung, dem 
Einsatz von einem Bausparer 
oder durch eine Restschuldab-
sicherung ergeben.
Umbau:  Sind die Kinder aus 
dem Haus, könnte ein Teil des 
Eigenheims als Wohnung ab-
getrennt werden. Das schafft 
neuen Wohnraum, mit dem 
sich Mieteinnahmen erzielen 
lassen. Um zu sehen, ob sich 
ein Anbau oder der Ausbau des 
Dachgeschosses lohnt, sollten 
KfW-Förderpakete, Mietein-
nahmen, aber auch Sonderab-
schreibungen in die Abwägun-
gen einbezogen werden. Wer im 
Haus auch erst einmal die Bar-
rieren entfernen möchte, kann 
den KfW-Investitionszuschuss 
Barriere Reduzierung 455-B 
nutzen.
Modernisierung:  Eine Umfra-
ge des Bauherren-Schutzbund 
(BSB) zeigt, dass nur ein Drit-
tel der Selbstnutzerinnen und 
-nutzer einer älteren Immobilie 
energetische Modernisierungs-
maßnahmen plant. Vielleicht 
inspiriert sie die Meldung von 
Klimareporter: In nur vier Wo-
chen wurde ein Sanierungs-
sprint für ein Haus (Baujahr 
1963) durchgeführt, um es auf 
den KfW-Effizienzhausstan-

dard 70 EE zu bringen. Die lau-
fenden Energiekosten könnten 
um 15 bis 20 % gesenkt werden, 
so das Sanierungsteam. Das 
zeigt, dass kreative Ideen ge-
fragt sind. Auch bei der Bera-
tung. Lassen Sie sich von ihrem 
Baufinanzierungsberater ihres 
Vertrauens beraten.
Mit gutem Grund  … geht es 
den Deutschen gut. Zumindest, 
wenn man das Gesamtver-
mögen der privaten Haushalte 
ansieht. Das stieg im zweiten 
Quartal 2023 zum Vorquar-
tal um 94 Milliarden auf rund 
7.492 Milliarden Euro, meldet 
die Deutsche Bundesbank. Es 
steckt vor allem in Bargeld und 
Tages- und Festgeld. Junge Fa-
milien bei denen das Budget 
knapp ausfällt, sollten mit den 
Eltern über eine Finanzspritze 
sprechen. Womöglich ist hier 
die Bereitschaft zur Unterstüt-
zung höher als angenommen.

Hinweis in eigener Sache: Bera-
tung im Germanenweg 30 (Schä-
fersberg), gerne auch bei Ihnen 
zu Hause oder Video-Beratung.

Finanzkonzepte Dietmar Rehwald GmbH

Einmal rund um Zinsen,  
Bauen und Finanzieren …

www.finanzkonzepte-rehwald.de

https://nachhaltiges-niedernhausen.de/
https://click.info.prohyp.de/?qs=b4b2cb47a2619053fc122400d20057f72685407fa2e8bdd20f3928622322dc93aedfd01e3c84b57a4315fc716766a73a7cbc2d09a4047cf0
https://click.info.prohyp.de/?qs=b4b2cb47a26190532b5351589ca1002f1f7cf64a2f062dc831ea88fe5b0c6a10ebf75c5b30d7b25299aad5d9ced0ea1dc255cee18a37d20f
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Einen seltenen Geburtstag 
konnte am vergangenen Sonn-
tag Lotte Schwarz feiern. Ge-
boren im Jahre 1923, wurde sie 
100 Jahre alt. 1923, das Jahr, in 
dem erstmals das Radio eine 
Rundfunksendung empfing – 
nur um mal die Zeitspanne zu 
schildern. Einen Geburtstag, 
der es ihr erlaubt, in der, ihr ei-
genen, geistigen Frische auf ein 
langes Leben zurückzublicken, 
das sie größtenteils gemeinsam 
mit ihrem Mann Willi verbracht 
hat. Immerhin werden beide am 
kommenden 2. Weihnachtsfei-
ertag, dem 26. Dezember 2023, 
ein ebenso seltenes Ehejubilä-
um feiern können – 75 Jahre in 
einer glücklichen Ehe beieinan-

der zu sein. Eine Kronjuwelen-
hochzeit nennt sich das. 
Lotte Hertenstein wurde in Of-
fenbach geboren und lebte zum 
Ende des Krieges bei ihren El-
tern in Engenhahn. Hier lernte 
sie auch ihren Mann Willi – bei 
der Gartenarbeit – kennen und 
am 2. Weihnachtsfeiertag 1948 
war die Hochzeit in der hie-
sigen Kirche St. Martha. Mit 
einem rosa Hochzeitskleid, das 
damals in diesen Notzeiten nur 
durch einen glücklichen Zufall 
zu beschaffen war. Mit einem 
langen Schleier, wie sich Lotte 
Schwarz erinnert, die von Karl 
Ernst und Resi Sauerborn getra-
gen wurde. Sogar an den großen 
Strauß mit weißem Flieder von 

einer Tante aus Biebrich konn-
te sie sich erinnern. Mit ihrer 
Schwester Gerda Sauerborn war 
Resi Sauerborn gekommen, um 
Lotte zu ihrem Festtag zu gra-
tulieren – aber auch um sich an 
die lange gemeinsame Zeit zu 
erinnern. Im Jahr 1967 begann 
die junge Familie Schwarz in 
Selbsthilfe, sich ein Haus in En-
genhahn zu bauen, das im Jahr 
darauf bezogen werden konnte. 
Hier wohnen beide trotz ihres 
hohen Alters noch heute und 
bewirtschaften es. Sie sehen 
sich als echte, alt eingesessene 
Engenhahner/-in und schät-
zen ihre Heimat sehr, wie beide 
übereinstimmend betonen.
Der Sonntagvormittag gehörte 
den vielen Gratulanten, die ge-
kommen waren, um der Jubila-
rin alles Gute und weiterhin viel 
Glück zu wünschen. Darunter 
natürlich auch Sohn Klaus mit 
Frau Christa, der Familie und 
den Enkeln. 
Bürgermeister Joachim Rei-
mann überbrachte besondere 
Glückwünsche aus der loka-
len und der Bundespolitik und 
überreichte einen großen Blu-
menstrauß roter Rosen, die Lotti 
so sehr mag. Ortsvorsteher Peter 
Woitsch – mit Dr. Gerald Kroha 
vom Ortsbeirat – gratulierten 
und Peter Woitsch erinnerte an 
gemeinsame Ereignisse, die bei-
de – sie sind ja fast Nachbarn – 
erlebt hatten. 
Der Verlag des Niedernhaus-
ener Anzeigers mit seinem 
Team gratuliert Lotte Schwarz 
sehr herzlich zu diesem Festtag.
Eberhard Heyne

Rosa Anna Lotte Schwarz – 
Hundert Jahre

Bürgermeister Joachim Reimann, Ortsvorsteher Peter Woitsch  
und Dr. Gerald Kroha gratulieren Lotte Schwarz – hinter ihr  
Willi Schwarz

Der Förderverein St. Martha En-
genhahn hatte zu einem Abend 
mit dem Hornquartett des Hes-
sischen Staatsorchesters in die 
Kirche St. Martha eingeladen. 
Das Konzert wurde eigens für 
diesen Anlass von Kristina Bo-
thner und Jens Hentschel kon-
zipiert und mit Leben erfüllt. 
Kein Platz war mehr frei, als die 
4 Musiker ihre Hörner ansetzten 
und mit ihren Tönen das Kir-
chenschiff füllten. Es heißt zwar 
Goldener Herbst mit seinem 
bunten Laub und reicher Ernte, 
aber nach des Sommers Quir-
ligkeit und seinen lebendigen 
Höhepunkten beruhigt sich das 
Jahr gegen Ende in Besinnlich-
keit – ja bis zur Traurigkeit. Ent-
sprechend „Tiefe“ beherrschte 
das musikalische Repertoire 
der Musiker und die Gedichte, 
die Kristina Bothner dem Herbst 
widmete. Sie passten mit ihrem 
Inhalt wunderbar zu dem be-
ruhigenden Klang der Hörner 
in herbstlicher Nachdenklich-
keit und Stimmung. Manchmal 
schwermütig, eher bedächtig, 
betteten sich die Horntöne in 
die dem Herbst inne liegende 
Endlichkeit. Nach Poesie von 
Nikolaus Lenau, Georg Trakl, 
Christian Morgenstern, Fried-
rich Hebbel, Eduard Mörike und 
Rainer Maria Rilke schwebte ein 
die Stimmung der Gedichte sen-
sibel wieder spiegelnder Melo-
dienreigen durch die Kirche. 
Aber auch Heinz Erhard kam zu 
Wort, der humorvoll den Herbst 
als Eintritt in den Winter sieht, 
der dann besser vor der Türe 
bleibt und dort friert. Tempe-

ramentvolle und wahrlich hüp-
fende Tonfolgen in wechselnder 
Lautstärke der Hörner beschrei-
ben dann die Freude, drinnen 
im Warmen zu sitzen.
Weitere Facetten des Herbstes 
sind Vergänglichkeit, Tod und 
Trauer. Warme Moll-Tonar-
ten dominierten dementspre-
chend im 2. Teil des Abends. 
Nach dem düsteren Memento 
von Mascha Kaleko mildert 
das tröstende Ave Verum von 
Mozart die Verzweiflung. Hugo 
von Hofmannsthal beschreibt 
einen gespensterhaften Blick 
auf das Leben. Hilde Domins 
Opus handelt von schweren 
Wegen, die gegangen werden 
müssen, endet schließlich mit 
dem Blick auf die Sonne, der 
zu einem neuen Wunder führt. 
Das Hornquartett antwortet mit 
dem Requiem aeternam von 
Anton Bruckner. In bewegen-

den Worten beschreibt Dietrich 
Bonhoeffer die Schwere seiner 
Zeit. Trotzdem ist er voller Zu-
versicht, tief in seinem Glauben 
verwurzelt. Seinen unerschüt-
terlichen Glauben an Gott im 
Licht der warm und hell leuch-
tenden Kerzen bestätigt der vol-
le und klare Klang der Hörner 
in hoffnungsvoller Zuversicht. 
Schließlich entlassen die 4 Mu-
siker im musikalischen Finale 
mit einem tröstenden und er-
baulichen Gruß das Publikum 
auf den Weg nach Hause. Viel 
Beifall der Zuhörer/-innen be-
dankte sich für die intensive und 
sensible Rezitation und Gestal-
tung der Gedichte bei Kristina 
Bothner und dem Hornquartett 
des Hessischen Staatsorches-
ters für das virtuose und einfühl-
same Spiel, das berückende Pia-
no und den strahlenden Klang.
Eberhard Heyne

Dialog der Poesie mit 
Hörnerklang

Nach einem Konzert mit herbstlichem Thema Blumen für die 
Musiker/-innen – Thorben Gruber, Jonas Finke, Kristina Bothner 
Christoph Latzel, Jens Hentschel (v. l. n. r.)

Engenhahn

In der Bürgerfragestunde wollte 
ein Bürger Auskunft über den 
Sachstand der Sanierung der 
Straße von Engenhahn nach 
Niederseelbach. Die zusätzlich 
mit einem Radweg ausgebaut 
werden soll. Es gebe keine neu-
en Informationen – mit der Ge-
meinde und HessenMobil, so 
der Ortsvorsteher Peter Woitsch, 
sei man im Gespräch, um die 
Umsetzung „voranzutreiben“. 
In der Sitzung war die weitere 
Entwicklung bei dem Wech-
sel von Bürgermeister Joachim 
Reimann nach Taunusstein ein 
Thema. Joachim Reimann wird 
sein Amt dort am 1. Februar 
2024 antreten. Der derzeitige 1. 
Beigeordnete Dr. Norbert Beltz 
nimmt bis zur Wahl eines neu-
en Bürgermeisters von Niedern-
hausen, geplant ist der 9.  Juni 
2024, und dem Amtsantritt 
des gewählten Bürgermeisters 
die Amtsgeschäfte im Rathaus 
wahr. Erfreulicherweise hat der 
ECC mitgeteilt, dass es wieder 
in 2024 eine Faschingsveran-

staltung geben wird. Die vor-
gesehene Sanierung der Straße 
„In der Lei“ wird in ca. 14 Tagen 
beginnen. Eine vorgeschlagene 
Abdeckplane für den Sandkas-
ten auf dem Spielplatz am Hist. 
Rathaus, zur Vermeidung von 
Verunreinigungen, wird noch in 
2023 geliefert und angebracht. 
Um unterhalb vom Kindergar-
ten Grundstücke für einen Park-
platz erwerben zu können, wur-
den Eigentümer angeschrieben. 
Es gab Zustimmung – hier ist 
man im Gespräch – aber auch 
Ablehnung und noch keine Ant-
wort. Zur Seniorenfeier in En-
genhahn am 9. Dezember 2023 
mit Beginn um 14.30 Uhr lädt 
der Ortsbeirat ein. Am gleichen 
Tag ab 15.30 Uhr wird es auch 
um das Hist. Rathaus mit dem 
Engenhahner Adventsmarkt 
weihnachtlich. Ebenfalls um 
Weihnachtsbäume ging es bei 
dem Antrag, doch eine Wald-
fläche im Niedernhausener 
Forst für das Anpflanzen von 
Nadelbäumen bereitzustellen, 

um künftig daraus Weihnachts-
bäume für den eigenen Bedarf 
zu fällen und Kosten für deren 
Anschaffung sparen zu können.
Leider, so beklagt der Ortsvor-
steher, tut sich nichts Konkretes 
in Sachen Parkverbot In der Lei – 
er habe auch keinerlei Rückmel-
dung. Achim Belak, Leiter des 
Haupt- und Finanzausschusses 
der Gemeinde teilte mit, dass 
sich der Wasser- bzw. Abwasser-
preis in 2024 moderat erhöhen 
wird. Es sei geplant und Finanz-
mittel beantragt, um einen Ge-
meindepfleger oder -pflegerin 
einzustellen. 
Peter Woitsch erläuterte die 
bevorstehende Pflanzaktion 
mit dem HessenForst am 11. 
November ab 10.00 Uhr, das 
der Ortsbeirat zusammen mit 
dem Verkehrs- und Verschöne-
rungsverein und der Wildpark-
gemeinschaft initiiert hatte. Die 
nächste Sitzung des Ortsbeira-
tes ist der 22. November 2023 
im Ortsbeiratsraum.
Eberhard Heyne

Ortsbeirat Oktober 2023

Mitte letzter Woche hat die in 
Oberseelbach ansässige Gar-
tenbaufirma RAMA mit den 
Umgestaltungsarbeiten des 
Außenbereichs am Bürgerhaus 
Engenhahn begonnen. Diese 
vom Ortsbeirat angeregte Um-
gestaltung dient zunächst dazu, 
vorhandene Stolperfallen zu 
beseitigen und den Verkehrs-
bereich für Veranstaltungen 
im Bürgerhaus zu verbessern. 
Selbstverständlich geht es auch 
um eine optische Aufwertung, 
teilt Ortsvorsteher Peter Woitsch 
mit. Und bedankt sich bei allen 
Entscheidungsträgern der Ge-
meinde und den ausführenden 
Kräften.

Vorplatz Bürgerhaus wird saniert

Dieser Bereich vor dem Bürgerhaus wird saniert

Niederseelbach

Martinsumzug Niederseelbach am 12.11.2023
Am Sonntag, 12.11.2023, lädt 
der Ortsbeirat gemeinsam mit 
dem Elternverein zum Martins-
Umzug ein. Um 17.00 Uhr fin-
det in der Johanneskirche eine 
Familienandacht der evangeli-
schen Johannesgemeinde statt. 
Start des Umzugs ist dann an 
der Johanneskirche. Der Um-
zug soll gegen 17.15 Uhr losge-
hen. Begleitet wird der Umzug 
von der Freiwilligen Feuerwehr 
Niederseelbachs, die sich auch 

um das Martinsfeuer am Bolz-
platz kümmert. 
Der Zug führt durch die Pfarr-
straße In der Bitterwies, Len-
zenbergstraße, Hohe-Kanzel-
Straße, Hahnweg zum Bolzplatz 
an der Lenzenberghalle. 
Alle Anwohner sind herzlich 
eingeladen, mit einer Beleuch-
tung ihrer Fenster mit Kerzen 
oder Laternen eine fröhliche, 
feierliche Atmosphäre in die 
Straßen zu zaubern und das 

Lichterspiel des Zugs einzurah-
men. Auf dem Bolzplatz wird 
das Martinsfeuer angezündet. 
Der Ortsbeirat ist dankbar, dass 
Tina Köhler als St. Martin dem 
Zug voranreitet. 
Heißgetränke und Weckmän-
ner werden auf dem Bolzplatz 
am Martinsfeuer durch den 
Elternverein verkauft. Die Or-
ganisatoren freuen sich auf vie-
le frohe Kindergesichter und 
einen guten Verlauf.

St. Martin 2023 – Laternenumzug Königshofen
Am Samstag, 11. November 
2023, zieht der Laternenumzug 
der Jugendfeuerwehr durch 
die Straßen von Königshofen 
– mit anschließendem Mar-
tinsspiel und Martinsfeuer im 
Autal. Start ist um 17.00 Uhr 
am Spielplatz in Königshofen. 
Vor Ort gibt es Kinderpunch, 

Glühwein, heißen Apfelwein 
und deftige Bratwurst. Der Vor-
verkauf von Gutscheinen für die 
Martinsbrezel und Losen für die 
Martinsgänse läuft. Die Mitglie-
der der Jugendfeuerwehr gehen 
von Haus zu Haus. 
Außerdem gibt es Lose und Gut-
scheine an den Ullrichdays bei 

der Metzgerei Ullrich in Königs-
hofen – vom 2. bis 4. November 
jeweils von 8.00 bis 13.00 Uhr 
sowie der Sonnenapotheke in 
Niedernhausen und im Club-
raum der Feuerwehr Königs-
hofen. 
Die Jugendfeuerwehr freut sich 
auf viele Besucher.

Königshofen

Oberseelbach

St. Martin Laternenumzug in Oberseelbach
Der Löschverband Oberseel
bach-Lenzhahn lädt ein zum 
diesjährigen St. Martin La-
ternenumzug am Freitag, 
10.11.2023. 

Gestartet wird um 17.30 Uhr in 
Oberseelbach am Feuerwehr-
haus. Der Laternenumzug wird 
von St. Martin auf seinem Pferd 
begleitet. 

Im Anschluss gibt es an der Feu-
erwehr ein Martinsfeuer sowie 
einen kleinen Imbiss und wär-
mende Getränke für Groß und 
Klein.
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Der vierte Spieltag der 2. Kreis-
klasse Ost am 20.10.2023 verlief 
sicherlich nicht nach dem Ge-
schmack der jungen TT-Garde 
des TuS Königshofen, denn mit 
dem Gast aus Walsdorf reiste 
eine Mannschaft an, die nach 
vier Spieltagen in der Tabelle 
den Platz an der Sonne einge-
nommen hat und die Punkte 
natürlich mitnehmen wollte.
Kurzfristig musste Thimon Zieg-
ler durch Jürgen Steines ersetzt 
werden, eingespielte Doppel 
standen daher zwangsläufig 
nicht zur Verfügung.
S. Richter/D. Tasch unterlagen 
deutlich in drei Sätzen. J. Stei-
nes/P. Harwardt leisteten mehr 
Widerstand, konnten ihre Nie-

derlage im Entscheidungssatz 
aber auch nicht verhindern.
Eine erneut starke Leistung 
zeigte Sebastian Richter. Der 
Jüngste im Team hat seine Ner-
vosität längst abgelegt und ge-

wann sein erstes Einzel in die-
sem Spiel ohne Probleme in drei 
Sätzen. Dieser Sieg sollte aller-
dings der Einzige bleiben und so 
wurde auch das vierte Spiel mit 
1:9 verloren.
Von Resignation allerdings auch 
nach diesem Spiel, nach jetzt 
0:8 Punkten und dem letzten 
Tabellenplatz keine Spur. Ir-
gendwann wird der berühmte 

Knoten platzen und die ersten 
Punkte auf der Habenseite ver-
bucht werden können.
Man schaut jetzt nach Gegnern 
auf Augenhöhe und ein solcher 
Gegner auf Augenhöhe könnte 
die Mannschaft aus Wallbach 
sein. 
Am Freitag, 3.11.2023, muss 
man genau dort an die Platte 
und nach diesem Spiel wird 
man sehen, wohin die Reise in 
der Saison 2023/2024 gehen 
wird. Einstellung, Trainingsbe-
teiligung und Kampfgeist stim-
men, was jetzt noch fehlt ist ein 
Erfolgserlebnis und die Mann-
schaft ist gewillt, sich dieses 
Erfolgserlebnis in Wallbach zu 
holen. 

Am 11.11. ab 10 Uhr ist es so-
weit: Das Stickerstarssammel-
album des SVN präsentiert von 
Stickerstars und dem Rewe Nie-
dernhausen erblickt das Licht 
der Welt. Zu diesem Anlass prä-
sentiert sich der SVN auf dem 
Parkplatz des Rewe. 
Sammelwütige können bei ei-
ner Bratwurst und Getränken 
die ersten doppelten Karten 
tauschen oder einfach nur dabei 
sein, wenn die jungen und alten 
Kicker des SVN auf die Jagd nach 
ihrem Glitzersticker gehen. Be-
schäftigung mit Fußbällen und 
Glitzertattoos haben wir natür-
lich auch dabei. 
Kommt vorbei und feiert mit uns 
den Auftakt zu dieser wunder-
baren Aktion. 

Sponsorenbesuch im Training
Die Jugendmannschaften des 
SV Niedernhausen sind, wie alle 
Sportvereine, auf Sponsoren 
und Unterstützung angewiesen. 
Besonders freuen wir uns, wenn 
unsere Sponsoren direkt aus 
Niedernhausen kommen und 
sich selbst vor Ort überzeugen, 
dass ihre Unterstützung gut an-
gelegt ist. 
So hatte die A-Jugend des SV 
Niedernhausen die Gelegen-
heit sich direkt und persön-
lich bei Boris Westphal von der 
Dachdeckerei Westphal für die 
großzügige Trikotspende zu be-
danken. Mit den neuen Trikots 
wurde auch sofort ein tolles Er-

gebnis erzielt, nämlich ein 6:0 
gegen TuS Dotzheim! 

D1 Jugend: SVN – 1. FC Naurod 
1928 1:3 (1:1)
Die Trainer der D1 nutzten das 
spielfreie Wochenende, um ge-
gen den Kreisligisten aus Nau-
rod zu testen. Das Hinspiel vor 
der Saison in Naurod konnte 
noch mit 2:0 gewonnen werden.
Die Grünweißen traten mit vie-
len Spielern aus der D2 an und 
testeten ungewohnte Positio-
nen. Trotzdem ging der Haus-
herr mit 1:0 in Führung, kassier-
te aber mit dem Pausenpfiff im 
Strafraumgewusel nach einem 
Eckball das 1:1.
Auch in der zweiten Hälfte war 
das Spiel spannend und schön 
anzusehen. Der Gast war etwas 
feldüberlegen und ging durch 
zwei schöne Einzelaktionen 
mit 1:3 in Führung. Die Nie-
dernhausener versuchten alles, 
aber es sprangen nur noch zwei 
Chancen heraus. Der Ball rollte 
jeweils knapp am Pfosten vor-
bei und so endete das Spiel mit 
einem Sieg für die Gäste.
Wir sind sicher, dass diese Paa-
rung in der Saison noch ein oder 
zweimal gespielt wird. Beim 
nächsten Mal holen wir uns wie-
der den Derbysieg.

E1 Jugend: FV Delkenheim 
1949 – SVN 1:3
Wie im Vorfeld erwartet, hat 
es uns ein starker Gegner sehr 

schwer gemacht in unser Spiel 
zu kommen! In der ersten Halb-
zeit kam der Gegner durch ein 
suboptimales Stellungsspiel in 
der Abwehr zu der ein oder an-
deren Chance, die jedoch von 
unserem Torwart gut pariert 
werden konnten! Im Gegenzug 
hatten wir ebenfalls mehrere 
hundertprozentige Gelegenhei-
ten ein Tor zu erzielen, die wir 
jedoch leider nicht verwerten 
konnten und gingen verdient 
unentschieden in die Halbzeit. 
In der zweiten Halbzeit kamen 
wir besser in Fahrt, dass so-
wohl die Abwehr besser stand 
und der Angriff seine Chancen 
nutzte und wir als verdiente Ge-
winner und erhobenen Hauptes 
vom Platz gingen.
Tore: Noe 2, Jona 1

E4 Jugend: SV Schierstein – 
1913 – SVN 6:4
Zu Beginn der ersten Halbzeit 
stand eine nicht ganz wache 
Mannschaft auf dem Platz. 
Dies wusste der Gegner für 
sich auszunutzen. So stand es 
zu Halbzeit 4:1. In der zweiten 
Halbzeit ging die Mannschaft 
konzentrierter zur Sache. Hier 
fehlte meist das entscheidende 
Quäntchen Glück, so blieben 
vier Großchancen ungenutzt. 
Unser Torwart hielt gegen Ende 
noch einen Elfmeter. In der 
zweiten Halbzeit waren wir zwar 
die bessere Mannschaft, leider 
reichte es dann nur zum 6:4.

SV Niedernhausen

Stickerstarssammelalbum des 
SVN präsentiert von Rewe

Die E4 des SV Niedernhausen

Jahreshauptversammlung des Karate Dojo Niedernhausen e. V.
Das Karate Dojo Niedernhau-
sen e. V. lädt seine Mitglieder 
am Freitag, dem 24. Novem-
ber 2023, zur Jahreshauptver-
sammlung ein. Beginn ist um 
20 Uhr im Aufenthaltsraum 

des Dojos in der Lochmühle 1, 
65527 Niedernhausen. Die Ta-
gesordnung findet sich auf der 
Internetseite des Dojos und als 
Aushang vor Ort. Eigene Anträ-
ge der Mitglieder zur Tagesord-

nung sind bis eine Woche vor 
der Versammlung beim Vor-
stand einzureichen, damit sie 
berücksichtigt werden können. 
Um zahlreiches und pünktli-
ches Erscheinen wird gebeten.

Tischtennis

Sehr erfolgreich und überaus 
glücklich kehrten die 8 Nach-
wuchs-Judoka der Eppsteiner 
Mattenfüchse vom Lions-Pokal 
in Taunusstein zurück. Die 3 
Mädchen und 5 Jungen konnten 

ausnahmslos vordere Plätze be-
legen: So kämpften sich Albert 
Grace und Elijah Liebendahl 
ganz nach vorn und errangen 
die Goldmedaille in ihrer jewei-
ligen Gewichtsklasse, während 
Erik Kapitza, Melina Esters, Lara 
Fladung sowie die Geschwister 
Maja und Luka Serbedzija je-
weils einen 2. Platz belegten. 
Stevo Serbedzija schließlich 
konnte sich eine bronzene Me-
daille sichern. Neben den beein-
druckenden Platzierungen ist 
besonders erfreulich, dass die 
Eppsteiner Judoka mit unter-
schiedlichsten Stand- und Bo-

dentechniken – also mit Würfen 
und Haltegriffen – glänzen und 
zahlreiche Kämpfe frühzeitig 
zu ihren Gunsten entscheiden 

konnten. Mit seiner sehr erfolg-
reichen Nachwuchsarbeit kann 
der Verein nun voller Zuversicht 
in die Zukunft blicken.

Mattenfüchse Eppstein e. V.

Große Erfolge beim  
Lions-Cup in Taunusstein

Judo

Hintere Reihe (v. l.): Melina Esters, Albert Grace, Elija Liebendahl, 
Stevo und Maja Serbedzija; vordere Reihe (v. l.): Erik Kubitza,  
Luka Serbedzija, Lara Fladung

TuS Königshofen 1898

Von Resignation keine Spur

Neues aus dem Gewerbe

In Zeiten hoher Arbeitsbelas-
tung und wachsendem Stress ist 
die Gesundheit der Mitarbeiter 
für Unternehmen von zuneh-
mender Bedeutung. Eine effek-
tive Möglichkeit, die Leistungs-
fähigkeit und das Wohlbefinden 
der Belegschaft zu steigern, ist 
die betriebliche Gesundheits-
förderung. 
Mit einem speziellen Fokus auf 
Fitnesstraining bieten Firmen 
ihren Mitarbeitern nicht nur 
die Möglichkeit, aktiv etwas für 
ihre Gesundheit zu tun, sondern 
können auch langfristig von den 
positiven Auswirkungen auf die 
Produktivität und Motivation 
profitieren.
Eine gesunde Belegschaft ist 
ein entscheidender Wettbe-
werbsvorteil für Unternehmen 
jeder Größe. Studien belegen, 
dass Mitarbeiter, die regel-
mäßig Sport treiben, deutlich 

leistungsfähiger sind und sel-
tener unter gesundheitlichen 
Problemen wie Rücken- oder 
Nackenschmerzen leiden. Dar-
über hinaus fördert Bewegung 
die Konzentration, steigert das 
Energieniveau und reduziert 
Stress. Diese positiven Effekte 
wirken sich nicht nur auf die 
individuelle Gesundheit der 
Mitarbeiter aus, sondern haben 
auch einen direkten Einfluss auf 
die Produktivität und Effizienz 
am Arbeitsplatz.
Vitova bietet im Rahmen der 
betrieblichen Gesundheitsför-
derung als führender Gesund-
heitsdienstleister im Taunus 
maßgeschneiderte Lösungen 
an. Durch unsere fortschrittli-
chen und qualifizierten Struktu-
ren und Prozesse, haben wir eine 
seltene Zertifizierung erhalten, 
welche und dazu berechtigt 
unseren Kooperationspartner 

einen Topf zur Verfügung zu 
stellen, welcher abgabefreie 
Leistungen für die Betriebliche 
Gesundheitsförderung ermög-
licht. 
Monatlichen Zuwendungen 
von bis zu 50  € je Mitarbei-
ter sind nach §  3 Nr. 34 EStG 
lohnnebenkostenfrei und wer-
den nicht über den Sachbezug 
(geldwerter Vorteil) abgerech-
net. Der Sachbezug bleibt un-
berührt und die Unternehmen 
können diesen für weitere Zu-
wendungen verwenden. Dem-
nach stehen nicht nur 50 Euro 
Sachzuwendungen im Monat 
zur Verfügung, sondern weite-
re 50 Euro als Zuwendung für 
Gesundheits- und Präventions-
maßnahmen.
Ein weiterer Vorteil ist die Kos-
teneffizienz. Unsere Partner 
leisten die Anwendungen nur 
für Angestellte, die sich aktiv 

für die Leistung anmelden. Für 
diese Mitarbeiter bieten haben 
wir ein hochwertiges Konzept 
an, um individuelle Erfolge bei 
jedem einzelnen Angestellten 
zu erreichen: 
Die Basis hierbei bildet der Work 
Ability Index (WAI). Dies ist ein 
evaluierter Fragebogen, der die 
Arbeitsfähigkeit der Mitarbeiter 
im Unternehmen misst. Dort 
sind sowohl körperliche als 
auch mentale Faktoren berück-
sichtigt. Auf diese Weise kann 
die Effektivität der Maßnahmen 
messbar und sichtbar gemacht 
werden.
Um Erfolge an und mit den Mit-
arbeitern zu erzielen, haben 
diese Zugang zu folgenden Leis-
tungen: 

	– Trainingsmöglichkeit in all 
unseren Gesundheitsclubs 
in Niedernhausen und Wies-
baden 

	– Individuelle Gesundheitsbe-
ratung und Trainingsplaner-
stellung 

	– Intensive und hochwertige 
Betreuung des Trainingsall-
tags durch unsere qualifizier-
ten Personal Trainer

	– Ernährungscoachings 
	– Körperzusammensetzungs-

analysen
	– Gesundheitsvorträge
	– Zugang zu Online-Präven-

tionskurse
Die Implementierung von be-
trieblicher Gesundheitsförde-
rung mit einem Schwerpunkt 
auf Fitnesstraining bringt zahl-
reiche Vorteile für Unterneh-
men. 
Neben der Verbesserung der 
Mitarbeitergesundheit und der 
Steigerung der Produktivität 
kann sie auch die Mitarbeiter-
bindung und das Image des 
Unternehmens stärken. Un-

ternehmen, die sich um das 
Wohlergehen ihrer Mitarbeiter 
kümmern, werden als attraktive 
Arbeitgeber wahrgenommen 
und haben eine höhere Chan-
ce, qualifizierte Fachkräfte an-
zuziehen. 
In einer Zeit, in der die Gesund-
heit der Mitarbeiter immer 
wichtiger wird, sollte betriebli-
che Gesundheitsförderung mit 
einem Schwerpunkt auf Fitness-
training als Investition betrach-
tet werden. Es ist eine Win-Win-
Situation für Unternehmen und 
Mitarbeiter, da sie gemeinsam 
zu einer gesünderen und pro-
duktiveren Arbeitsumgebung 
beitragen.
Wir haben Ihr Interesse ge-
weckt?
Tobias Würth
info@vitova.de
Telefon: 0176 20946579
https://www.vitova.de/bgm 

Betriebliche Gesundheitsförderung 
Mehr Mitarbeiterzufriedenheit -Mehr Bewerbungen – Höhere Produktivität

Sport

https://www.vitova.de/bgm�
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In stiller Trauer:
Irene und Gunther
Lothar und Christine
Marco und Sandra mit Jakob und Merle
Florian und Leonie mit Leon und Emily
Svenja und Yassin
sowie alle Angehörigen

* 2. März 1933    † 20. Oktober 2023

Traurig, doch mit tiefer Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer lieben 
Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma, Schwägerin und Tante

65527 Niedernhausen-Niederseelbach, Karl-Dönges-Straße 6

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Dienstag, dem 
7. November 2023, um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Niederseelbach statt.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir Abstand zu nehmen.

Marianne Kern
geb. Gemeinder

* 15. Oktober 1934    † 28. September 2023

Im Namen aller Angehörigen:
Sabine Daniels

Niedernhausen, im November 2023

Ein herzliches Dankeschön allen, die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise

zum Ausdruck gebracht haben.

Ein besonderer Dank gilt der Pietät Ernst Bestattungen Niedernhausen
für die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier, dem Hausarzt Marcus Bernhard

mit Praxisteam sowie der Diakoniestation Niedernhausen
für die fürsorgliche medizinische Pflege.

In stiller Trauer:

Ruth Bullerjahn
geb. Klehr

* 11. Januar 1935     † 23. Oktober 2023

Heinz Bullerjahn
Uwe und Jutta Bullerjahn mit Lukas
Peter Bullerjahn und Renate Wolter

mit Nils und Maike
sowie alle Angehörigen

Sie war ein Teil von uns
und wird es immer bleiben.

Wir nehmen Abschied.
Du warst der Mittelpunkt unseres Lebens,

liebevoll und immer bereit zu verstehen und zu 
helfen. Dein Leben hat uns bereichert. Wir sind 
sehr traurig, dass Du nicht mehr bei uns bist.

65527 Niedernhausen-Königshofen, Panoramastraße 21
Die Trauerfeier mit anschließender 

Urnenbeisetzung findet am Mittwoch,
dem 15. November 2023, um 14.00 Uhr
auf dem Friedhof in Königshofen statt.

Anstelle freundlich zugedachter Blumen bitten wir im 
Sinne der Verstorbenen um eine Spende zugunsten 

Bärenherz, IBAN: DE21 5107 0024 0018 1818 00; 
Stichwort: Ruth Bullerjahn.

Nachruf
Oberseelbach hat sich am Freitag, dem 27. Oktober 
2023 von Kurt Heilhecker auf dem Friedhof in Ober-
seelbach verabschiedet. Kurt Heilhecker war unser 
ältester Mitbürger und sein ganzes Leben sehr enga-
giert in Oberseelbach – im Ortsbeirat, im Vereinsring, 
in der Feuerwehr und in den lokalen Vereinen tätig. 
Im Namen des Ortsbeirates Oberseelbach und damit 
stellvertretend für die Dorfgemeinschaft von Ober-
seelbach, wünschen wir den Angehörigen viel Kraft 
und Zuversicht in dieser schwierigen Zeit. Die Men-
schen in Oberseelbach werden Kurt Heilhecker in bes-
ter und würdiger Erinnerung behalten.

Andreas Hornig, Ortsvorsteher Oberseelbach

Selbstbestimmung in den 
schwierigen Phasen des 

Lebens.

Informationsmaterial gibt 
es in unserem Hause. 

Niedernhausen 06127.8547 | bestattungen-ernst.de

Traueranzeigen

SV Niedernhausen – TSV Stein-
bach 2:2 (1:1)
Am dem verregneten Spieltag 
gegen Tabellenführer Steinbach 
zeigte sich der SV Niedernhau-
sen von seiner besten Seite. Die 
Gäste gingen zwar in der 27. Mi-
nute in Führung, aber Dominik 
Ortega Tapia sorgte wenig später 
mit einer schönen Einzelleistung 
in der 33. Minute für den ver-

dienten Ausgleich. Bis zur Pause 
war es ein offenes Spiel. Nach 
der Pause sorgte dann Davide 
Frusteri in der 69. Minute für die 
Führung des SVN mit einem sen-
sationellen Freistoß aus spitzem 
Winkel unter die Latte für das Tor 
des Monats. Der Spitzenreiter 
schien einer Niederlage zuzu-
steuern, konnte jedoch zehn Mi-
nute vor Spielende ausgleichen. 

Die Mannschaft des SVN hatte 
viel Kraft in das Spiel gebracht 
bis zum Spielende und einen 
Punktgewinn erzielt, der letztlich 
hochverdient war. 

SV Niedernhausen II – SC Grae-
selberg 8:1 (3:1)
Endlich belohnte sich der SVN II 
wieder gegen eine Mannschaft 
aus dem Vorderfeld der Tabelle 

mit einer hohen Trefferquote. 
Bis zum Wechsel stand es noch 
3:1, aber dann erzielte die Mann-
schaft 5 weitere Tore zum ho-
hen Endstand. Marco Cece war 
gleich mit 5 Treffern erfolgreich 
und Abed Axel Fey traf dreimal. 
Mit diesem klaren Sieg rutschte 
der SVN II im Tabellenbild wie-
der klar nach vorne. 
Harald Schmidt

Großartiges Spiel des SVN gegen den Tabellenführer

Du bleibst immer in unseren Herzen:

Kondolenzanschrift: Elisabeth Reininger c/o Pietät Ernst Bestattungen,
Fritz-Gontermann-Straße 8, 65527 Niedernhausen 

Elisabeth Reininger

Traurig nehmen wir Abschied von unserer lieben und lebensfrohen Mutter, 
Schwiegermutter, Oma, Uroma, Schwägerin und Tante

Charlotte und Rainer
Sabine und Michael
Dieter und Marianne
Enkel und Urenkel
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Dienstag, dem 14. November 2023, um 14.00 Uhr in 
der Pietät Ernst Bestattungen, Niedernhausen, Fritz-Gontermann-Straße 8, statt.
Später erfolgt die Urnenbeisetzung im engsten Familienkreis.

geb. Lohmann
* 20. Oktober 1928        † 21. Oktober 2023

Wir lassen nur die Hand los. Nicht den Menschen.

In stiller Trauer:

65527 Niedernhausen-Königshofen, Feldstraße 15

Thomas Schimke

Martina Steyer-Schimke
Hannelore Schimke
Marita Steyer

Traurig nehmen wir Abschied von meinem lieben Mann, Sohn und Schwiegersohn

* 31. Januar 1961         † 28. Oktober 2023

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet 
am Mittwoch, dem 8. November 2023 um 11.00 Uhr auf 
dem Friedhof in Königshofen statt. 
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Stellenanzeigen 

Kleinanzeigen – privat

2 Ballettstangen  
inkl. Bodenhalterungen  
(Metall) zu verkaufen,  
VHB 100 €, Tel: 06128/4877622

Abdichtungstechnik . Spenglerarbeiten

Austraße 17
65527 Niedernhausen
Tel.:  0 61 27- 96 78 12

dachdeckereiwestphal@t-online.de

DachdeckerVisi.indd   1 28.07.2010   11:14:18 Uhr

Abdichtungstechnik . Spenglerarbeiten

Austraße 17
65527 Niedernhausen
Tel.:  0 61 27- 96 78 12

Geschäftsführer:
Boris Westphal
Amtsgericht Wiesbaden
HRB 19429

DachdeckerWestphal2.indd   1 30.07.2010   11:18:39 Uhr

dachdeckereiwestphal@t-online.de

Bankverbindung:
Nassauische Sparkasse
BLZ: 510 500 15
Kto.-Nr.: 238 113 881

Abdichtungstechnik . Spenglerarbeiten

Austraße 17
65527 Niedernhausen
Tel.:  0 61 27- 96 78 12
Fax: 0 61 27- 96 78 13

Geschäftsführer:
Boris Westphal
Amtsgericht Wiesbaden
HRB 19429

DachdeckerWestphal2.indd   1 30.07.2010   11:18:39 Uhr

Bankverbindung:
Nassauische Sparkasse
IBAN: DE35 5105 0015 0238 1138 81
BIC: NASSDE55XXXdachdeckereiwestphal@t-online.de

VisWestphal.indd   1VisWestphal.indd   1 07.06.21   10:3707.06.21   10:37
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Malermeisterbetrieb
Inh.: R. Avduli

Ihr Fachmann für:

 N Fassaden – Vollwärmeschutz
 N Tapezier u. Malerarbeiten
 N Bodenbeläge u. Trockenbau
 N Kellersanierung u.  
Schimmelbeseitigung

E-Mail: info@maler-raumgefuehl.de
06127-7058660
0173-3087693

seit 15 Jahren

Freundlich.
Fair. 
Kompetent.

Büro Niedernhausen  Tel.   06127 / 999 99 74  Tag + Nacht

Eppstein/Ts. · Burgstraße 22 · www.pietaet-scherer.de

Erde · Feuer · See

Berge · FriedWald 

Überführungen · Formalitäten

Pietät Scherer
BeStattungen

Scherer-Pietät-2/50.indd   2 30.01.21   21:05

 Containerdienst 
 Entsorgung 
 Transport 
 Materialanlieferung                

         Bahnhofstraße 12A 
         65527 Niedernhausen 
         Tel:       06127/7100 
         Fax:      06127/7107 
         container@mobilsauger.de 
 

                      www.container‐niedernhausen.de  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

An der Guldenmühle 12-14 | 65817 Eppstein
Tel.: 06198 5715 0 | www.jaeger-elektrotechnik.com

Email: bewerbung@jaeger-elektrotechnik.com

Wir suchen Verstärkung!!!

Elektroingenieur / Techniker / Meister als Projektleiter für 
den Schaltschrank- und Steuerungsbau (m/w/d) 

Was Sie erwartet: unbefristetes Arbeitsverhältnis, betriebliche Altersvorsorge, betriebliche 
Krankenversicherung, flexible Arbeitszeiten, moderner Arbeitsplatz, leistungsgerechte 

Bezahlung, u.v.m.

 

Heinzelmännchen und
Ties Fokken Hausmeisterservice 

Renovierung/ 
Sanierung 
Tapezieren, Streichen, 
Teppichböden, Laminat 
verlegen 
Trockenbau,  
Dämmungen, Böden 
und Bäder verfliesen 
Duschen, Toiletten und 
Wasch becken  anbringen 
und anschließen
Hausfassaden dämmen 
und anstreichen

Winterdienst 

Gartenarbeiten/
Gartenpflege 
Rasen mähen, düngen, 
 vertikutieren
Hecken-, Strauch- und  
Baumschnitt 
Bepflanzungen
Unkrautentsorgung
Laubbeseitigung
Entsorgung von  
Gartenabfällen
Pflege der gesamten 
Außen anlagen 
Bäume fällen oder 
Baumschnitt 

Hausmeister-
dienstleistungen 
Komplette Betreuung 
mit Allroundservice 
Erledigung von Haus-
haltskleinreparaturen 
Transport von Möbel-
stücken oder ande-
ren Umzugsgütern, 
 Transport von Wasch-
maschinen, Herden, 
Kühlschränken usw.
Wohnungs-
renovierungen 
Haushaltsauflösungen  

UNSERE DIENSTLEISTUNGEN 

Ties Fokken 
Lochmühle 1 

65527 Niedernhausen 
Mobil: 0171/9011012 

tf-hausmeisterservice@t-online.de

• Ein Ansprechpartner mit 20 Jahren Erfahrung 
• Sehr hohe Kundenzufriedenheit 

• Tolles und zuverlässiges Netzwerk mit  
ausgewählten Handwerksbetrieben

Sichern Sie sich jetzt schon ihren Winterdienst für die 
Saison ab dem 1. November 2023 bis zum 31. März 2024. 

Neukunden erhalten bei Vertragsabschluss 10 %  
Winterdienstrabatt, auf die Winterdienstrechnung.! !

Wir kaufen  
Wohnmobile + Wohnwagen 

03944-36160, www.wm-aw.de

Erledige zuverlässig und  
preiswert Renovierungs- 
Arbeiten: Fliesen u. Laminat 
legen, Trockenbau, Raufaser 
anlegen und streichen. 
Tomasz Strzemecki: 
0162/420 92 07

Fassadengestaltung,
Wärmedämmung,Trockenbau,
Anstrich-, Tapezierarbeiten,
Meisterbetrieb N. Kraljevic,
06128/951467, 0170/3433909
malermeisterkraljevic@t-online.de

Brennholz frisch/trocken, 
Buche, Eiche, Esche auch 
Nadelholz verfügbar.  
Weitere Infos unter  
www.brennholz-may.de
01575 4322678

Kleinanzeigen – 
gewerblich

Rechnung an:
Strumpf Eventmanagement, Anja Strumpf

Kiefernweg 10, 65527 Niedernhausen

Eventagentur in Niedernhausen sucht

Eventmanager (m/w/d)

in Teil- oder Vollzeit
Wir sind in unser neues Büro in Königshofen umgezogen 
und möchten unsere FondsForum-Plattform ausbauen. 
Hauptbestandteil sind dabei unsere Konferenzen. Da wir 
weiter wachsen wollen, wünschen wir uns zur Verstärkung 
neue Kollegen/innen.

Die Stellen bieten Potential für Eventprofis und 
Interessierte (Quereinstieg). Neben der Organisation von 
Veranstaltungen gibt es viele kreative Aufgaben und 
vielseitige Tätigkeiten. Bei uns kann jeder auch seine Ideen 
einbringen. Denn Teamgeist ist bei uns täglich ein zentrales 
Element, da Erfolg fast immer ein Teamergebnis ist.

Interesse? Wer gerne in einem guten Team im Büro 
arbeitet und (erste) Erfahrungen in der Organisation von 
Veranstaltungen hat, ist bei uns herzlich willkommen.

Stellenangebot: www.events-ndh.de

www.akzente-maler.de

Qualität aus
MeisterhandLust auf Farbe …

Invertertechnologie
Neueste Überhitzungsregelung
Photovoltaik Eigenverbrauchs-
optimierung
Erweiterte „Smart Grid“- 
Funktionalität
Fremdsysteme  
integrierbar

Wärmepumpen

M-TEC WÄRMEPUMPEN 
MIT SYSTEM 
Die Energielösung der Zukunft. 

M-TEC WÄRMEPUMPEN 
MIT SYSTEM 
Die Energielösung der Zukunft. 

 
 

H.V. Emig GmbH

                 Kälte-Klima-Transportkühlanlagen 

Fritz-Haber-Straße 5
65203 Wiesbaden 

Tel.: 0611-8804364-0      Mail: info@hv-emig.de 

Die Energielösung der Zukunft

Tel.: 0611-8804364-0

Fritz-Haber-Straße 5
65203 Wiesbaden

Mail: info@hv-emig.de

Mechatro
niker fü

r  

Transport-K
ühlanlagen 

gesucht (m
/w/d)

Gasthaus Zum kühlen Grund
Es gibt wieder Schweinebraten  

mit hausgemachten Klößen und Rotkraut!

Ab Donnerstag 2.11. bis zum 4.11.23 ab 17 Uhr geöffnet. 
Öffnungszeiten: Donnerstag, Freitag, Samstag jeweils ab 17 Uhr bis 22 Uhr

Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Familie Böhm

Niederjosbacherstr.8 65527 Niedernhausen/Oberjosbach
Tel. 06127-2706

Thai Massage Studio Chang Surin in Niedernhausen

Wir suchen eine Aushilfe ab sofort, gerne Rentner 
für den Kundenempfang und alle anstehenden 

Servicetätigkeiten.
Bei Interesse können sie sich gerne melden!

Kontakt 0157/85096183

Wir können 
auch noch 

mehr!

Was wir u. a. für Sie tun können:
	c Erstellen und Druck von Flyern
	c Erstellen und Druck von Vereins­
heften/Jubiläumsschriften

	c Grafik/Anzeigenerstellung
	c Verteilung Ihrer Flyer als Beilage 
(auch gebietsweise)

	c Fotobox für Party oder Geschäfts­
event (inkl. Personal)

Sprechen Sie uns einfach an:
Tel. 06128-9803355 oder

haiko.kuckro@niedernhausener-anzeiger.de

http://www.wm-aw.de

